
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag: 	 10:30 bis 17:00 Uhr
Sonntags und feiertags: 	11:00 bis 18:00 Uhr

Ludwig Museum Koblenz
Danziger Freiheit 1
D – 56068 Koblenz
Telefon: 0261 – 304040
Fax.: 0261 – 3040413
www.ludwigmuseum.org
E-Mail.: info@ludwigmuseum.org 

Die Ausstellung verdankt sich der Kooperation mit dem Künstlerhaus Edenkoben sowie der finanziellen 
Unterstützung durch die Stiftung Rheinland-Pfalz für Kultur sowie der Dr. C.+M. Hochdörffer Stiftung Dresden.

VERNISSAGE: 	   SONNTAG, 20. JANUAR 2019, 11.00 UHR
AUSSTELLUNG:  20. JANUAR 2019 - 24. FEBRUAR 2019
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AEQUILIBRIUM VIVAT
20. 01. 2019 - 24. 02. 2019ANETT FRONTZEKJONAS HOHNKEPETRA MAITZFLORIAN WENZEL



Das Künstlerhaus Edenkoben stellt traditionsgemäß halb-
jährlich einer Künstlerin oder einem Künstler ein Atelier
zur Verfügung. Für jeden, der dort lebt und arbeitet, 
bedeutet Edenkoben eine Auszeit – eine Chance, sich neu 
zu verorten sowie begonnene Projekte weiter zu entwickeln. 
Der Austausch mit den dort ebenfalls residierenden 
Literaten scheint zusätzlich ein besonderer Anreiz zu sein. 
Das Stipendium wird spartenübergreifend vergeben.

Die Ausstellung zeigt die vier Stipendiaten (Anett Frontzek, 
Jonas Hohnke, Petra Maitz, Florian Wenzel) der letzten zwei  

Jahre im Künstlerhaus Edenkoben, die durch die Stiftung für 
Kultur in Rheinland-Pfalz gefördert wurden. 

Bislang wurde die Präsentation der Stipendiaten in der 
Villa Streccius in Landau gezeigt; erstmals wird sie nun 
nach Koblenz geholt und steht damit im losen Kontext der 
Stipendiaten-Ausstellung, die Schloss Balmoral (Bad Ems) im 
Museum Rolandseck zeigt.

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog.

Die Ausstellung AEQUILIBRIUM VIVAT wird am Sonntag, 20. Januar 2019 um 11 Uhr im 
Ludwig Museum Koblenz eröffnet.

Hierzu laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.

Die Künstler/innen werden zur Eröffnung anwesend sein.

AEQUILIBRIUM VIVAT
20. JANUAR 2019 - 24. FEBRUAR 2019

Begrüßung
Prof. Dr. Konrad Wolf 
Minister für Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur

Grußwort
Hans Thill
Künstlerischer Leiter des Künstlerhauses Edenkoben

Einführung in die Ausstellung
Prof. Dr. Beate Reifenscheid
Direktorin Ludwig Museum Koblenz

Musikalische Begleitung
Stephanie Zimmer, Harfe

 	


